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Dienste in Übersee sucht für Partnerorganisationen von Brot für die Welt:

Berater*in zum Thema Klimafinanzierung für indigene Völker
in Honduras

Der Hintergrund/Die Partnerorganisation
Die Naturschutzunion, Unión Internacional de la Conservación de la Naturaleza (UICN) ist
weltweit das älteste und größte internationale Netzwerk für Umweltschutz. Die indigenen Völker
in Honduras sind als wichtige Akteure im Kampf gegen den Klimawandel anerkannt. Ein
Schwerpunkt der Arbeit der UICN ist daher die Stärkung der Rechte indigener und
afromesoamerikanischer Bevölkerungsgruppen bei politischen Entscheidungen, die ihre
Territorien betreffen. Die UICN verwaltet und koordiniert in der Region Zentralamerika ihre
Arbeit vom Regionalbüro in Costa Rica aus. Die programmatische Umsetzung liegt in der
Verantwortung der jeweiligen Länderbüros in Honduras, Guatemala und El Salvador.

Dienstsitz ist Tegucigalpa, Honduras.

Die Aufgaben
Sie unterstützen UICN dabei für indigene Völker in Honduras den Zugang zur
Klimafinanzierung zu fördern und berücksichtigen dabei besonders die Rolle von Frauen und
Jugendlichen.

Insbesondere sind Sie für Folgendes verantwortlich:

 Formulierung einer Bedarfs- und SWOT- Analyse sowie einer Bestandsaufnahme
potenzieller Finanzierungsquellen sowie Entwicklung einer Umsetzbarkeitsstudie zur
Klimafinanzierung

 Entwicklung und Umsetzung eines Plans zum Aufbau von Kapazitäten für die UICN
sowie für indigene und andere Partnerorganisationen im Bereich der
Klimafinanzierung sowie Konzeption von Workshops zum Thema

 Partizipative Ausarbeitung einer Strategie für den Zugang zur Klimafinanzierung,
einschließlich der wirtschaftlichen Bewertung des Beitrags der indigenen Völker zur
Kohlenstoffsequestrierung

 Beratung und Schulung zur Ausarbeitung und Verbreitung von
Kommunikationsmaterialien zur Klimafinanzierung
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Ihr Profil
 Sie haben einen relevanten Studienabschluss – mindestens Master-Level (z.B.

Agrarökologie, Klima- und Umweltwissenschaften, Sozialwissenschaften)
 Sie verfügen über fundierte Berufserfahrung im Klimabereich, vorzugsweise im

lateinamerikanischen Kontext
 Ihre Kenntnisse in Fundraising haben Sie bereits erfolgreich angewendet
 Ihre ausgezeichneten Spanischkenntnisse und guten Englischkenntnisse zusammen

mit ihrer hohe interkulturelle Kompetenz ermöglichen es Ihnen, die
Austauschprozesse zwischen indigenen Organisationen/nationalen Netzwerken und
staatlichen Stellen voranzubringen

 Umfassende Erfahrungen in der Begleitung von partizipativen Prozessen runden Ihr
fachliches Profil ab

Bitte beachten Sie, dass die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedstaates der Europäischen Union
oder der Schweiz eine formelle Voraussetzung ist.

Die Leistungen von Brot für die Welt und Dienste in Übersee
Brot für die Welt bietet den Rahmen, in dem die von Dienste in Übersee vermittelten
Fachkräfte ihr Wissen und ihre Fähigkeiten mit Menschen in einem anderen Kulturkreis
teilen können. Das solidarische Miteinander, das voneinander Lernen und der interkulturelle
Austausch werden ermöglicht durch:

 Individuelle Vorbereitung
 Dreijahresvertrag mit Leistungen nach dem deutschen Entwicklungshelfergesetz

(EhfG)
 Supervision

Interessiert?
Dann laden Sie jetzt Ihre Bewerbung hoch.

Unser neues Jobportal mit allen aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier.

Dienste in Übersee gGmbH ist eine 100%ige Tochter des
Evangelischen Werkes für Diakonie und Entwicklung e.V.
mit der Marke Brot für die Welt

Jetzt bewerben

https://due.hr4you.org/job/view/663
https://due.hr4you.org/bewerber
http://www.brot-fuer-die-welt.de/
https://due.hr4you.org/bewerber
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